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N o t r u f e  u n d  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t e
Polizei:
Notruf 110
Polizeirevier Müllheim 07631 1788-0
Feuerwehr:
Notruf 112
24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036
badenova-Störungsnummer 
(24-Stunden) ( Gas) 0800/2767767
EnergieDienst-Störungsnummer
24-Stunden (Strom) 07623/921818
Unfallrettungsdienst und
Krankentransporte 112
Vergiftungs- Informations-
Zentrale 0761 19240

Sozialstation Markgräflerland e.V.
Hauptstr. 147
Müllheim 07631 1777-0

Hospizgruppe 
Markgräflerland 07631 172682

KOBRA - Drogenberatung
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5017

Suchtberatungsstelle
Moltkestr. 1, Müllheim 07631 5015

Familienpflege des Caritasverbandes für den 
Landkreis
Ihre Familie braucht Unterstützung?  0761 8965-451
cv-familienpflege@caritas-bh.de
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Schuldnerberatung des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald
Offene Sprechstunde mittwochs 
von 14.00 - 16.30 Uhr
Stadtstr. 2, Nebengebäude, 4. OG, Raum 439 & 440

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige Terminvereinbarung 
Tel. 07631-177728 (AB)

Notdienste/Ärzte
Wochenende (Sa. 08.00 - Mo. 08.00 Uhr)
Arzt:
Auskünfte über den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnarzt:
Auskünfte über den zahnärztlichen 
Wochenenddienst 01803 222555-40
Tierarzt:
Auskünfte über den tierärztlichen Notdienst Mark-
gräflerland erfahren Sie unter
 07631  36536
Krankenhaus/ Helios-Klinik
Heliosweg, Müllheim 07631 88-0

Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche
Bismarckstr. 3 - 5
79379 Müllheim 0761 2187-2411
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Defibrillatoren, Standorte in der Gemeinde:
1.  Cassiopeia Therme im Bademeisterraum
2.   Kurhaus im UG (Wiesen-Geschoss) 
 neben der Garderobe
3.  Feuerwehrgerätehaus Schweighof

Apothekendienste:
in der Woche 15.10. – 22.10.2020  

  
Donnerstag, 15. Oktober 2020 
Zollmatten-Apotheke Heitersheim, Poststr. 22, 
Heitersheim, Tel. 07634 - 51 05 11 

Freitag, 16. Oktober 2020 
Apotheke am Zöllinplatz, Zöllinplatz 4, 
79410 Badenweiler, Tel. 07632/891576 

Samstag, 17. Oktober 2020 
Malteser Apotheke, Im Stühlinger 16, 
79423 Heitersheim, Tel. 07634/2039 

Sonntag, 18. Oktober 2020 
Hebel-Apotheke, Werderstr. 31a, 
79379 Müllheim, Tel. 07631/2253 

Montag, 19. Oktober 2020 
Die Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4, 
79395 Neuenburg am Rhein, Tel. 07631/7710 

Dienstag,20. Oktober 2020 
Rats-Apotheke, Lammplatz 11, 
79189 Bad Krozingen, Tel. 07633/3790 

Mittwoch, 21. Oktober 2020 
Markgrafen-Apotheke, Waldweg 2, 
79410 Badenweiler, Tel. 07632/376 

Donnerstag, 22. Oktober 2020 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6, 
79189 Bad Krozingen, Tel. 076334747 

G e m e i n d e v e r w a l t u n g
Rathaus Badenweiler
Luisenstraße 5
Zentrale 07632/ 72-0
Fax 07632/72-169
rathaus@gemeinde-badenweiler.de
https://www.gemeinde-badenweiler.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  8.30 -12.30 Uhr
Montag  14.00 -16.00 Uhr
Mittwoch  14.00 -17.00 Uhr

Bürgermeister
Vincenz Wissler  72-121

Sekretariat
Jasmin Senft 72-121

Hauptamt
Amtsleiter Florian Renkert 72-120
Sandra Petalotis 72-123
Heidi Schlozer 72-124

Soziales/Renten
Jutta Foerster  72-125

Öffnungszeiten Sozialamt:
Montag - Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Ordnungs- /Einwohnerwesen 
und Standesamt
Anja Bee 72-111
Annette Heß 72-112

Bauamt
Amtsleiter Michael Lacher  72-136
 72-134
Philipp Risch 72-135

Rechnungsamt
Amtsleiterin Sonja Dahlmann 72-127
Petra Weber 72-130
Sabrina Senft 72-128
Gemeindekasse
Laura Gugel 72-129 
Steuern
Fritz Mack  72-126
Svetlana Schlozer 72-119

Außerhalb der Dienstzeiten/privat
Bürgermeister
Vincenz Wissler  015150755439
1.Bürgermeisterstellvertreter
Hans-Dieter Paul  07632/5885
2.Bürgermeisterstellvertreter
Christian Baltes 07632/82480 

Wassermeister
Reiner Schwaab/Michael Schwab
Andreas Paul 0171/1966588

Kindertageseinrichtungen
Kindergarten Badenweiler
Oberer Kirchweg 29  07632/378

Kindergarten Schweighof
Klemmbachstr. 34/1  07632/5411

Schule 
René-Schickele-Schule
Weilertalstraße 46  07632/6424

Ortsverwaltungen
Lipburg/Sehringen
Ortsvorsteher: Dr. Michael Bachmann
Ernst-Scheffelt-Str. 18/1 07632/282
Sprechzeiten: 
Dienstag 19.00 – 19.45 Uhr
privat: Ob dem Felsen 3  07632/ 823305
Mobiltelefon 0170/9678699

Schweighof
Ortsvorsteher: Dirk Beckert
Klemmbachstr. 50 07632/315 
Sprechzeiten: 
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
privat: Guggmühleweg 4  07632/ 6306

Förster
Jörg Pflüger
Mobiltelefon 0162/2550703
E-Mail:  joerg.pflueger@lkbh.de

Sport- und Freizeitbad Badenweiler
Weilertalstr. 72, 79410 Badenweiler
 07632/1581
Badenweiler Thermen und Touristik GmbH
Tourist-Information 07632/799-300
Cassiopeia Therme 07632/799-200

R e d a k t i o n s s c h l u s s

Immer freitags um 12.00 Uhr 
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Gemeindeverwaltungsverband Müllheim-Badenweiler 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
  

Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des
Gemeindeverwaltungsverbandes Müllheim-Badenweiler 

  
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und des § 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
jeweils in der derzeit gültigen Fassung hat die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Müllheim-Badenweiler am 18. 
November 2019 mit der Mehrheit von mindestens zwei Dritteln der satzungsmäßigen Stimmenzahl der Verbandsmitglieder folgende Ände-
rung der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Müllheim-Badenweiler vom 27.06.1974, zuletzt geändert am 06.05.2019, 
beschlossen: 
  

Artikel 1 
  
§ 2 (Aufgaben des Verbandes) der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Müllheim-Badenweiler erhält folgende Fassung: 
  

§ 2 
Aufgaben des Verbandes 

 
1. Der Verband erfüllt die in § 61 der Gemeindeordnung genannten Aufgaben. Ausgenommen hiervon sind die Abgaben-, Kassen- und 

Rechnungsgeschäfte. 

2. Über die in § 61 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GemO) genannten Aufgaben hinaus erledigt der Verband gemäß § 61 Abs. 5 GemO für 
die Mitgliedsgemeinden in deren Namen nach den Be schlüssen und Anordnungen der Gemeindeorgane (Erledigungsaufgaben) die 
verwaltungsmäßigen Angelegenheiten bei der verbindlichen Bauleitplanung. Die Durchführung der öffentlichen Bekanntmachung 
wird jedoch davon ausgenommen und erfolgt durch die Mitgliedsgemeinden des Verbandes.

3. Über die in § 61 Abs. 4 GemO genannten Aufgaben hinaus erfüllt der Verband anstelle der Mitgliedsgemeinden in eigener Zuständig-
keit die folgenden Aufgaben (Erfüllungsaufgaben):

 a)  die Aufgaben der Unteren Baurechtsbehörde gemäß § 46 der Landesbauordnung,
 b) die Aufgaben einer Unteren Verwaltungsbehörde gemäß §§ 14 bis 16 des Landesverwaltungsgesetzes,
 c)  die Mitgliedschaft im Zweckverband „Gewerbepark Breisgau“. 

(4) Der Verband nimmt ferner die ihm sonst noch durch Gesetz oder auf Grund eines Gesetzes übertragenen Aufgaben wahr. Anträge auf 
Zuständigkeiten nach Satz 1 müssen von der Verbandsversammlung mit der Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder beschlossen werden. 
  
  

Artikel 2 
  
Diese Änderungssatzung tritt am 31.12.2020 in Kraft. 
  
 
Hinweise: 
1. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Ge-

meindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband  Müllheim-Badenweiler geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

2. Die Stadt Müllheim (übernehmende Gemeinde) und die Städte/Gemeinden Auggen, Badenweiler, Bad Krozingen, Breisach am Rhein, Buggin-
gen, Staufen und Sulzburg (abgebende Städte/Gemeinden) schließen zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses „Markgräfler-
land-Breisgau“ aufgrund von § 1 Absatz 1 Satz 2 der Verordnung der Landesregierung über die Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen 
und Bodenrichtwerte nach dem Baugesetzbuch (Gutachterausschussverordnung – GuAVO) in Verbindung mit § 25 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) zum 1.1.2021 eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung.

 
Diese Änderung der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Müllheim-Badenweiler zur Rückübertragung der Aufgabe des Gutach-
terausschusses auf die Verbandsgemeinden ist die Voraussetzung für den Abschluss dieser neuen öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Bildung 
des gemeinsamen Gutachterausschusses „Markgräflerland-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim zum 1.1.2021. 
  
  
Müllheim, 8.10.2020 

  
Martin Löffler 
Verbandsvorsitzender 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n
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Gemeinde Badenweiler 

Satzung zur Änderung der Satzung der SOZIALSTIFTUNG BADENWEILER vom 05.12.1994 

Der Gemeinderat der Gemeinde Badenweiler hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 12.10.2020 folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung der Sozialstiftung Badenweiler vom 05.12.1994 beschlossen: 
  

Artikel 1 
  
§ 2 erhält folgende Fassung: 
  

§ 2  
Zweck der Stiftung 

Zweck der Stiftung ist es, in der Gemeinde Badenweiler wohnende 
Personen, die durch Krankheit, Todesfall, schwere Unglücksfälle oder 
andere Schicksalsschläge unverschuldet in Schwierigkeiten geraten 
sind, zu helfen. 
  
Weiterhin können Projekte, die im weiteren Sinne der Allgemeinheit 
dienen (Schule, Kindergarten, Hilfsprojekte), gefördert werden. 
  
  

Artikel 2 
  
§ 4 erhält folgende Fassung: 
  

§ 4 
Vermögen 

Das Anfangsvermögen der Stiftung beläuft sich auf 3.068 €. Die Mit-
tel sind zur Erfüllung des Stiftungszweckes zu verwenden. 
  
Das Stiftungsvermögen ist in einer Höhe von 300.000,00 € unge-
schmälert zu erhalten. 
  
Die Gemeinde ist bemüht, das Stiftungsvermögen durch Werbung 
von Zustiftungen und Spenden (Zuwendungen) zu vermehren. 
  
Dem Stiftungsvermögen wachsen die Zuwendungen zu, die dazu 
bestimmt sind (Zustiftungen). Die Stiftung darf derartige Zustiftun-
gen annehmen. 
  
Werden Zuwendungen nicht ausdrücklich zur Erhöhung des Vermö-
gens gewidmet, so dienen sie ausschließlich und unmittelbar den in 
§ 2 genannten Stiftungszwecken. 
  
Das Stiftungsvermögen ist sicher und ertragsbringend anzulegen. 
  
  

Artikel 3 
  
§ 5 erhält folgende Fassung: 

§ 5  
Verwaltung 

Die Stiftung wird von der Gemeinde Badenweiler verwaltet. Verwal-
tungskosten dürfen nicht entstehen. 
  
Über alle Angelegenheiten der Stiftung ab 5.000,00 € entscheidet 
der Gemeinderat. 
  
Bis zu dieser Summe entscheidet der vom Gemeinderat ernannte 
Stiftungsausschuss. Mitglieder sind der Bürgermeister sowie drei Ge-
meinderäte. Die Mitglieder aus dem Gemeinderat werden nach jeder 
Kommunalwahl neu bestimmt. 
  
Der Stiftungsausschuss tritt bei Bedarf zusammen. 
  
Das Stiftungsvermögen ist nach § 96 der Gemeindeordnung geson-
dert im Haushalt der Gemeinde auszuweisen. 
  
Die Sätze 8 bis 10 entfallen. 

Artikel 4 
  
§ 6 entfällt. 
  
  
Artikel 5 
  
§ 7 erhält folgende Fassung: 
  

§ 6  
Satzungsänderungen 

Satzungsänderungen werden durch den Gemeinderat beschlossen. 
  
  
Artikel 6 

§ 8 erhält folgende Fassung: 
  

§ 7  
Aufhebung der Stiftung 

Ist die Erfüllung des Stiftungszweckes unnötig oder unmöglich ge-
worden, so kann der Stiftungszweck geändert oder die Stiftung auf-
gehoben werden. § 6 ist entsprechend anzuwenden. 

Artikel 7 
  
§ 9 erhält folgende Fassung: 
  

§ 8  
Vermögensanfall nach dem Erlöschen der Stiftung 

Das Stiftungsvermögen fällt bei Aufhebung der Stiftung an die Ge-
meinde Badenweiler. Das Vermögen ist ausschließlich und unmittel-
bar für Zwecke der Stiftung zu verwenden. 
  
  
Artikel 8 
  
  

Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
  
Gleichzeitig treten die entsprechenden Bestimmungen der Satzung 
der Sozialstiftung Badenweiler in der Fassung vom 05.12.1994 außer 
Kraft. 
  
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde Badenweiler geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
  
Badenweiler, den 13.10.2020 
  
gez. 

Vincenz Wissler, 
Bürgermeister 
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Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 12.10.2020 
Fragen von Bürgerinnen und Bürgern 
keine 
  
Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten 
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung  
Bürgermeister Wissler gab den Beschluss der 
letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung bekannt.  
  
Der Gemeinderat wurde im Rahmen einer 
Grundstücksangelegenheit für eine Än-
derung eines Bebauungsplanes über die 
Ergebnisse der durchgeführten Nachbarge-
spräche informiert und hat neben der Zu-
rückstellung des Antrages auf Änderung des 
Bebauungsplanes auch den Bürgermeister 
beauftragt, erneut das Gespräch mit den be-
troffenen Parteien zu suchen.  
  
Mitteilungen der Verwaltung 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald hat die überörtliche Prüfung der Haus-
halts-, Kassen- und Rechnungsführung für die 
Haushaltsjahre 2006 bis 2013 vorgenommen. 
Der Gemeinderat wurde über die wesentli-
chen Inhalte des Prüfberichts in seiner Sit-
zung vom 10.03.2020 informiert und nahm 
diese zur Kenntnis. 

Zwischenzeitlich wurden die im Prüfbericht 
aufgeführten Feststellungen geklärt und 
erledigt, so dass das Landratsamt – Kommu-
nalaufsicht - mit Schreiben vom 18.09.2020 
den Abschluss des Prüfungsverfahrens er-
klärt hat. Der Gemeinderat wurde hierüber 
unterrichtet. 
  
Bürgermeister Wissler informierte über die 
an ihn herangetragene Idee aus der Bürger-
schaft für die Einrichtung eines „Mobilen Ein-
kaufswagens“ über den Malteser Hilfsdienst. 
Dahinter steckt die Überlegung, mehrere 
Personen mit einem Kleinbus zum gemein-
samen Einkaufen abzuholen und zu beglei-
ten. Das Projekt finanziert sich über eine Lan-
desförderung, über die Pflegeversicherung, 
aus Spendengelder und eine kommunale 
Beteiligung. Um den konkreten Bedarf in 
Badenweiler und seinen Ortsteilen zu ermit-
teln, soll laut Mitteilung von Bürgermeister 
Wissler über das Mitteilungsblatt eine Um-
frage erfolgen.  
  
Bürgermeister Wissler stellte anhand einer 
Stellungnahme die fehlerhafte Berichterstat-
tung in der Badischen Zeitung in Bezug auf 
die Verpachtung der Gastronomie im Kur-
haus klar. Es sei unzutreffend, dass es schon 
Interessenbekundungen von neuen Päch-
tern gebe. Ebenso ist noch nicht geklärt, 
wer die Ausschreibung und zu welchem 
Zeitpunkt tätigt. Zum gegenwärtigen Zeit-
punkt ist noch nicht klar, ob die Gemeinde 
überhaupt das Kurhaus pachten wird. Solan-
ge die Konditionen nicht feststehen, kann 
seitens der Gemeinde keine Ausschreibung 
erfolgen.  

Änderung der Satzung der Sozialstiftung 
Badenweiler

a.)  Beschluss über die Satzung zur Ände-
rung der Satzung der Sozialstiftung  
Badenweiler

b.)  Beschluss über die Besetzung des Stif-
tungsausschusses 

  
Die SPD-Gemeinderatsfraktion hatte ange-
regt, die Satzung der Sozialstiftung Baden-
weiler insoweit zu ändern, dass künftig nicht 
nur Auszahlungen aus dem Zinsgewinn (Er-
löse), sondern auch aus dem Vermögen ge-
leistet werden können. 
  
Nach Klärung sämtlicher rechtlicher Fragen, 
spricht gegen eine Änderung der Satzung 
mit der Möglichkeit auch aus dem Vermö-
gen eine Ausschüttung vorzunehmen nichts 
dagegen. 
  
Rechnungsamtsleiterin Dahlmann stellte 
im weiteren Verlauf der Sitzung die hierfür 
erforderlichen Änderungen der Satzung zur 
Änderung der Satzung der Sozialstiftung 
Badenweiler vor. Ebenso wurde dargestellt, 
dass ein entsprechender Stiftungsausschuss 
zu gründen ist, der über die Ausschüttung 
der Mittel bis zu einem Betrag von 5.000 
Euro bestimmt. 
Dem Stiftungsausschuss besteht aus dem 
Bürgermeister und drei Gemeinderäte, die 
nach jeder Kommunalwahl neu bestimmt 
werden. 
  
Nach eingehender Diskussion stimmte der 
Gemeinderat einstimmig der Satzung zur 
Änderung der Satzung der Sozialstiftung Ba-
denweiler in der vorgelegten Form zu. 
  
Auf die öffentliche Bekanntmachung der 
Änderungssatzung in der heutigen Ausgabe 
des Mitteilungsblattes wird verwiesen. 
  
Des Weiteren bestellte der Gemeinderat 
die Gemeinderätinnen Ulrike Kießling und 
Angelika Mehl sowie Gemeinderat Stefano 
Esposito in offener Wahl in den neu zu grün-
denden Stiftungsausschuss. 
  
badenova AG & Co. KG
hier: Kapitalerhöhung und Änderung des 
Gesellschaftsvertrages 
  
Bei Gründung der badenova AG & Co. KG im 
Jahr 2001 hatten die Gründungsgesellschaf-
ter bereits vorgesehen, dass die Gesellschaft 
für die Beteiligung weiterer Gesellschafter 
offen sein solle. In der Folge erweiterte sich 
die Anzahl der Gesellschafter von ursprüng-
lich sechs auf nunmehr 98. Insbesondere 
durch das Projekt KOMPAS konnte eine Viel-
zahl an neuen Kommanditisten gewonnen 
werden.  

Im Rahmen des Projektes KOMPAS wurde 
den neuen Gesellschaftern nicht nur die 
Möglichkeit geboten, sich direkt durch den 
Erwerb von Kommanditanteilen  badenova 
AG & Co. KG zu beteiligen. Darüber hinaus 
konnten auch stille Beteiligungen begrün-
det werden. Hintergrund war, dass nicht 
genügend Kommanditanteile zur Verfügung 
standen, um allen Kommunen/Kommandi-
tisten eine ihrer Größe adäquate Beteiligung 
anzubieten. Die stille Beteiligung konnte im 
Verhältnis 1:2 (Erwerbspreis Kommanditbe-
teiligung zu stille Beteiligung) begründet 
werden. 
  
Von den 81 Kommunen, die im Rahmen des 
KOMPAS Projekts neue Kommanditisten der 
badenova AG & Co. KG geworden sind, ha-
ben 48 daneben noch stille Beteiligungen 
begründet in einem Gesamtwert von 41,881 
Mio. EUR. Die Gemeinde bzw. der Komman-
ditist Badenweiler hat einen Kommandit-
anteil in Höhe von 24.640,00 EUR erworben 
und zudem noch eine stille Gesellschaft in 
Höhe von 662.000,00 EUR begründet. 

Seit 2015 hat die Energiekartellbehörde des 
Landes Baden-Württemberg (EKartB) Er-
mittlungen gegen die badenova AG & Co. 
KG aufgenommen, da aus Sicht der EKartB 
Teile des KOMPAS Projektes nicht zulässig 
gewesen sein sollten. Das KOMPAS Projekt 
wurde seinerzeit von vielen Stellen geprüft, 
beispielsweise vom Innenministerium, 
der Regierungspräsidien, aber auch vom 
Steinbeis-Institut und für zulässig erachtet. 
Allerdings wurde damals nicht das Haupt-
augenmerk auf das Kartellrecht gelegt und 
insofern wurde die EKartB nicht beteiligt. Im 
Zuge der Ermittlungen der EKartB konnte 
eine Einigung zur Beendigung der Verfahren 
gefunden werden. Ein wesentlicher Punkt 
der Einigung war die Beendigung aller stil-
len Gesellschaften. Zwischenzeitlich wurden 
auch die stille Beteiligungen der Gemeinde/
Kommanditist Badenweiler zum 31.03.2020 
gekündigt. 
  
Um den Kommanditisten, die stille Beteili-
gungen gezeichnet hatten, aber trotzdem in 
einem adäquaten Umfang an der badenova 
AG & Co. KG zu beteiligen, soll diesen die 
Möglichkeit gegeben werden, bis zur Höhe 
ihrer bisherigen stillen Einlage an einer Kapi-
talerhöhung teilzunehmen. Insgesamt kann 
das Eigenkapital also nominal um bis zu 
41,881 Mio. EUR erhöht werden. Die Gemein-
de bzw. der Kommanditist Badenweiler kann 
daher bis zu 662.000,00 EUR in eine Aufsto-
ckung ihres/seines Kommanditkapitals in-
vestieren. Neben der Stärkung der kommu-
nalen Beteiligung soll mit der Erhöhung des 
Eigenkapitals auch die Kapitalstruktur der 
badenova AG & Co. KG gestärkt werden. Dies 
wird sich nachhaltig positiv auf die weitere 
wirtschaftliche Entwicklung des Unterneh-
mens auswirken. 

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t



6 | Donnerstag, 15. Oktober 2020 Badenweiler

Aufgrund der Beendigung der stillen Betei-
ligungen und der Erhöhung des Komman-
ditkapitals muss zudem der Gesellschafts-
vertrag der badenova AG & Co. KG geändert 
werden. Zum einen sieht der Gesellschafts-
vertrag in § 4 Abs. 3 vor, dass eine Änderung 
der Kapitalanteile nur durch Änderung des 
Gesellschaftsvertrags möglich ist. Zum an-
deren durften bisher gem. § 11 Abs. 2 lit. 
d) die ehemals stillen Gesellschafter ein 
Aufsichtsratsmitglied stellen. Aufgrund der 
Beendigung der stillen Gesellschaften muss 
hier eine neue Regelung gefunden werden. 
  
Die erforderliche Änderung des Gesell-
schaftsvertrags soll zum Anlass genommen 
werden, auch weitere sinnvolle Anpassun-
gen vorzunehmen. 
  
Zur Durchführung der Kapitalerhöhung 
musste zunächst der Unternehmenswert 
der badenova AG & Co. KG ermittelt wer-
den. Auf Basis des IDW S 1 Standards hat die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Deloitte 
GmbH den Ertragswert der badenova AG 
& Co. KG zum Stichtag 31.12.2020 ermittelt 
und kommt zu einem Unternehmenswert in 
Höhe von 998,7 Mio. EUR. Das Gesamtvolu-
men der Kapitalerhöhung von 41,881 Mio. 
EUR entspricht also einem Anteil von 4,193 
Prozent an diesem Unternehmenswert. 
  
Auf dieser Grundlage sollen die ehemaligen 
stillen Gesellschafter neue Kapitalanteile 
zusätzlich zu ihrer bisher bestehenden Ka-
pitalbeteiligung zeichnen können. Sofern 
einzelne ehemalige stille Gesellschafter ihr 
ehemaliges stilles Beteiligungskapital nicht 
bzw. nicht in voller Höhe als neues Eigen-
kapital einzahlen, fällt die gesamte Kapita-
lerhöhung um das nicht bzw. nicht in voller 
Höhe eingezahlte Eigenkapital niedriger 
aus. Dieses Recht soll also nicht ersatzweise 
durch andere Gesellschafter ausgeübt wer-
den. 
  
Für die Gemeinde bzw. den Kommanditist 
Badenweiler bedeutet dies, dass sie für ihre/
sein ehemaliges stilles Beteiligungskapital 
in Höhe von 662.000,00 EUR weitere Kom-
manditanteile in Höhe von 38.886,00 EUR 
erwerben kann.  

Da die Kapitalerhöhung begrenzt auf die 
ehemaligen Einlagen der stillen Gesell-
schafter sein soll, sollen die weiteren Ge-
sellschafter nicht von ihrem Recht auf eine 
entsprechende anteilige Kapitalerhöhung 
Gebrauch machen. Insofern bedarf es von 
jedem Gesellschafter, der keine stille Beteili-
gung an der badenova AG & Co. KG gezeich-
net hatte, einer Verzichtserklärung bezüg-
lich seines Aufstockungsrechts. 
  
Aufgrund der notwendigen Anpassung 
des Gesellschaftsvertrags allein wegen der 
Kapitalerhöhung, soll dieser insgesamt 
überarbeitet und auf einen aktuellen Stand 
gebracht werden. Die Grundlage des Ge-
sellschaftsvertrags stammt aus dem Grün-
dungsjahr 2001 der badenova AG & Co. KG. 
Im Laufe der Jahre haben sich die Rahmen-
bedingungen und die Konzernstrukturen 
der badenova AG & Co. KG verändert, so 

dass einzelne Regelungen im Gesellschafts-
vertrag nunmehr durch zeitgemäße Rege-
lungen zu ersetzen sind.  
  
Sowohl die Kapitalerhöhung als auch die 
Änderung des Gesellschaftsvertrags wur-
de von der Stadt Freiburg mit dem Regie-
rungspräsidium Freiburg erörtert. Das Re-
gierungspräsidium sieht beide Vorhaben als 
rechtlich zulässig an. Zudem unterliegt die 
Änderung des Gesellschaftsvertrags nicht 
dem Genehmigungserfordernis seitens der 
Rechtsaufsicht. Die konkrete Erhöhung des 
Kommanditanteils durch die Gemeinde/
Stadt bzw. den Kommanditisten Badenwei-
ler ist hingegen von der zuständigen Rechts-
aufsicht zu genehmigen. Auch hier hat das 
Regierungspräsidium Freiburg deutlich ge-
macht, dass hier keine Bedenken bestehen, 
da die kommunalrechtliche Zulässigkeit der 
badenova bereits geprüft wurde und die 
konkrete Aufstockung des Kommanditan-
teils die Beteiligung der Gemeinde/Stadt 
bzw. des Kommanditisten Badenweiler fak-
tisch kaum ändert.  
  
Des Weiteren wurde auch der EKartB die 
Kapitalerhöhung vorgestellt. Auch diese hat 
keine, insbesondere kartellrechtliche Be-
denken.  
  
Im Rahmen der Sitzung des Aufsichtsrates 
am 17. Juli 2020 sowie im Rahmen eines 
Umlaufbeschlusses der Gesellschafter der 
badenova AG & Co. KG wurde die Geschäfts-
führung der badenova beauftragt die Kapi-
talerhöhung der badenova AG & Co. KG zu 
entwickeln und zur finalen Beschlussfas-
sung in der Sitzung am 27. November 2020 
vorzulegen. Im September 2020 wurden die 
Gesellschafter der badenova nochmal im 
Detail über die anstehenden Beschlussfas-
sungen informiert. Über die Änderung des 
Gesellschaftsvertrags und die Kapitalerhö-
hung soll die Gesellschafterversammlung 
in ihrer nächsten turnusgemäßen Wintersit-
zung (voraussichtlich 27. November 2020) 
entscheiden. Bis zu diesem Zeitpunkt sollten 
die Oberbürgermeister/Bürgermeister/Ver-
treter der badenova Kommanditisten alle 
erforderlichen Ermächtigungen/Beschlüsse 
für die Stimmabgabe in der Gesellschafter-
versammlung der badenova AG & Co. KG 
eingeholt haben. Die Kapitalerhöhung soll 
dann im 1. Quartal 2021 erfolgen, mit wirt-
schaftlicher Rückwirkung zum 01.01.2021. 
  
Nach eingehender Beratung fasste der Ge-
meinderat mehrheitlich folgende Beschlüs-
se: 
 
1. Zur Stärkung und zur Ausweitung der 

engeren kommunalen Zusammenar-
beit stimmte der Gemeinderat der Ka-
pitalerhöhung bei der badenova AG & 
Co.KG um maximal 41.881.000 EUR zu. 

 
2.  Der Gemeinderat stimmte der Auf-

stockung der Kommanditanteile der 
Gemeinde Badenweiler um 38.886,00 
EUR für einen Betrag in Höhe von 
662.000,00 EUR zu. 

3.  Der Gemeinderat stimmte der Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages der 
badenova AG & Co. KG zu. 

4.  Der Gemeinderat stimmte den im 
Zuge der Aufstockung der Kapitaler-
höhung einzelner Kommanditisten 
erforderlichen Änderungen des Gesell-
schafterkreises und der Kapitalanteile 
in § 4 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages 
der badenova AG & Co. KG, zu. 

5.  Der Gemeinderat beauftragte den Bür-
germeister bzw. seinen Stellvertreter 
oder anderweitig Bevollmächtigten 
die zum Vollzug der Beschlussziffer 
1, 2,3 und 4 in der Gesellschafterver-
sammlung(-en) der badenova AG & Co. 
KG erforderlichen Erklärungen abzu-
geben. 

  
Bestellung der ehrenamtlichen Mitglie-
der des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses „Markgräflerland-Breisgau“ bei 
der Stadt Müllheim zur Ermittlung von 
Grundstückswerten und sonstigen Wer-
termittlungen

hier: Vorschlag des Gemeinderates der 
Gemeinde Badenweiler 
Gemäß § 192 Baugesetzbuch (BauGB) wer-
den zur Ermittlung von Grundstückswerten 
und für sonstige Wertermittlungen selb-
ständige, unabhängige Gutachterausschüs-
se bei den Gemeinden gebildet. Innerhalb 
eines Landkreises können benachbarte Ge-
meinden die Aufgabe nach den Vorschriften 
der Gemeindeordnung und des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit über-
tragen. In der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung am 20.07.2020 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Badenweiler der Bildung des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses „Mark-
gräflerland-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim 
und Abschluss einer öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zugestimmt. Die Kommunen 
Auggen, Badenweiler, Bad Krozingen, Brei-
sach am Rhein, Buggingen, Staufen und 
Sulzburg übertragen die Aufgaben des 
Gutachterausschusses zum 01.01.2021 auf 
die Stadt Müllheim. Der Gemeinsame Gut-
achterausschuss wird bis Ende 2022 seine 
Endgliederung einnehmen und dann für 
bis zu 34 Kommunen des westlichen Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald mit bis 
zu 200.000 Einwohnern zuständig sein. Die 
Erweiterungen sollen aus organisatorischen 
Gründen in zwei Phasen erfolgen, zum 
1.7.2021 und zum 1.4.2022. 
  
Die Gutachterausschüsse bestehen aus ei-
nem Vorsitzenden und ehrenamtlichen wei-
teren Gutachtern. Für den Vorsitzenden sind 
ein oder mehrere Stellvertreter zu bestellen. 
Für die Ermittlung der Bodenrichtwerte sind 
zudem Bedienstete der zuständigen Finanz-
behörden mit Erfahrung in der steuerlichen 
Bewertung von Grundstücken als Gutachter 
vorzusehen. Die nötigen Feinabstimmun-
gen mit den Finanzämtern Müllheim und 
Freiburg-Land wurden in die Wege geleitet.  
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Nach § 2 der öffentlich-rechtlichen Verein-
barung benennen die abgebenden Städte/
Gemeinden in Abstimmung mit der Ge-
schäftsstelle des Gemeinsamen Gutach-
terausschusses nach Maßgabe von § 192 
Absatz 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der 
Grundstückswertermittlung und sonstigen 
Wertermittlungen erfahrene (Sachkunde 
und Erfahrung) Personen, die vom zustän-
digen Gemeinderat der Stadt Müllheim auf 
Vorschlag der Gemeinderäte der abgeben-
den Städte/Gemeinden für die gesetzlich 
vorgeschriebene Amtsperiode von vier Jah-
ren zu ehrenamtlichen Gutachtern bestellt 
werden. Die Benennung erfolgt in der Weise, 
dass die Beteiligten, d.h. abgebende Städte/
Gemeinden und die Stadt Müllheim, berech-
tigt sind, pro angefangene 5.000 Einwoh-
ner je einen Gutachter vorzuschlagen. Eine 
wiederholte Bestellung ist zulässig. Für die 
Ermittlung der Einwohnerzahl findet § 143 
Gemeindeordnung (GemO) entsprechend 
Anwendung.  
  
Der ehrenamtliche Vorsitzende, seine bei-
den ehrenamtlichen Stellvertreter und die 
Gutachter des Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses werden nach Absprache mit den 
Beteiligten dem zuständigen Gemeinderat 
Stadt Müllheim zur Bestellung vorgeschla-
gen. Somit kann die Gemeinde Badenwei-
ler einen ehrenamtlichen Gutachter für die 
Amtsperiode 01.01.2021 bis 31.12.2024 vor-
schlagen. 
  
Die bisherigen bestellten Gutachter bekun-
deten kein Interesse an der weiteren Ver-
pflichtung.  
  
Für den Zeitraum vom 01.01.2021 bis 
31.12.2024 wird daher seitens der Verwal-
tung vorgeschlagen, dass der Gemeinderat 
der Gemeinde Badenweiler folgende Per-
son als ehrenamtlicher Gutachter für den 
Gemeinsamen Gutachterausschuss „Mark-
gräflerland-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim 
benennt: 
  
Andreas Düll, Bau-Ing., Ernst-Eisenlohr-Stra-
ße 3, 79410 Badenweiler, Inhaber eines Inge-
nieurbüros in Badenweiler. 
  
Die Bestellung von Herrn Düll folgte der Ge-
meinderat in offener Wahl einstimmig. 
  
Erlass der Elternbeiträge während der 
coronabedingten Schließung der Kinder-
tageseinrichtungen im Zeitraum April bis 
Juni 2020, die keine Notbetreuung in An-
spruch genommen haben 

Aufgrund des Beschlusses der Landesregie-
rung wurden ab dem 17.03.2020 die Kinder-
tageseinrichtungen sowie die Schulen zur 

Eindämmung der COVID19-Erkrankungen 
geschlossen. Lediglich eine Notbetreuung 
wurde eingerichtet. Die kommunalen Spit-
zenverbände (Städtetag und Gemeindetag) 
empfahlen jeweils für die Einzelmonate April 
und Mai 2020 die Elternbeiträge auszuset-
zen. Am 25.03.2020 wurde der Gemeinderat 
per Mail über eine vorläufige Aussetzung 
der Kindergartengebühren für den Monat 
April 2020 informiert. Per Eilentscheidung 
hat Bürgermeister Wissler am 28.04.2020 die 
Kindergartengebühren für den Monat Mai 
2020 ebenfalls ausgesetzt. 
  
Die Eltern wurden in mehreren Schreiben 
über die Gebührenreduzierungen, die mög-
liche Notbetreuung und geänderten Öff-
nungsmodalitäten informiert. In der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die 
Betreuung in Kindertageseinrichtungen und 
Grundschule ist geregelt, dass die Gebühren 
zu entrichten sind, gleichgültig ob die Kinder 
im Erhebungszeitraum (Kalendermonat) die 
Kindertageseinrichtungen tatsächlich besu-
chen oder nicht. Die Benutzungsgebühr ist 
eine Beteiligung an den gesamten Betriebs-
kosten der Kindertageseinrichtung und ist 
deshalb auch bei vorübergehender Schlie-
ßung aus besonderem Anlass sowie bei län-
geren Fehlzeiten des Kindes zu entrichten. 
Aufgrund der gängigen üblichen Regelung, 
bestünde daher im Grundsatz eine weitere 
Beitragspflicht für die Dauer der Corona be-
dingten Schließungen. 
  
Ab Ende Mai wurde in Badenweiler der Re-
gelbetrieb in reduzierter Form (max. 50 % 
der für die Kindertagesstätte zugelassenen 
Kinder) wiederaufgenommen. Im Rahmen 
der Flexibilität wurde von den Eltern im Juni 
nur VÖ Gebühren erhoben und es wurden 
erstmals im Ü3 Bereich auch Sharingplätze 
für 2, 3 oder 5 Tage/Woche angeboten. Mit 
den steigenden Kinderzahlen in der Notbe-
treuung reduzierte sich der monatliche Bei-
tragsausfall. Seit Juli 2020 werden wieder die 
vollen Gebührensätze erhoben. 
  
Für die Monate April und Mai wurden mit 
dem übergeordneten Zweck „Hilfsnetz für 
Familien und Einrichtungen“ Soforthilfen 
des Landes an die Kommunen. Ein Teil-
betrag der pauschalen Soforthilfe für den 
Ausfall von Elternbeiträgen und Gebühren 
für Kindertagesstätten, Kindergärten und 
weitere Betreuungseinrichtungen betrug 
rd. 36.922,96 Euro. Demzufolge kompensiert 
die Soforthilfe nicht im vollen Umfang die er-
lassenen Elternbeiträge. 

In Summe hat die Gemeinde Badenweiler 
für die Monate April bis Juni 2020 insgesamt 
Elternbeitragsausfälle in Höhe von 46.232,00 
Euro zu verzeichnen. 
  
Gemäß Hauptsatzung der Gemeinde Baden-
weiler liegt die Entscheidung über den Erlass 
von Forderungen in dieser Größenordnung im 
Zuständigkeitsbereich des Gemeinderates.  
  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem 
Erlass der Elternbeiträge in den Kinderta-
geseinrichtungen und für die Kernzeitbe-
treuung in der René-Schickele-Schule für die 
Kinder, die während der Corona bedingten 
Schließung in den Monaten April, Mai und 
Juni 2020 keine Notbetreuung in Anspruch 
genommen haben, zu. 
  
Verschiedenes und Anfragen aus dem Ge-
meinderat 
Am kommenden Wochenende findet eine 
zweitägige Klausurtagung des Gemeinde-
rates statt. Gemeinderat Asprion hat im Vor-
feld zur heutigen Sitzung bei Bürgermeister 
Wissler angefragt, warum in einzelnen Sit-
zungsvorlagen Beschlussfassungen aufge-
nommen worden sind.

Bürgermeister Wissler und Hauptamtsleiter 
Renkert führten nochmals die rechtliche Si-
tuation sowie die Ziele für die Anberaumung 
und Abhaltungen von Klausurtagungen des 
Gemeinderates aus. 
  
Nach jeder Kommunalwahl ist es üblich, dass 
sich der Gemeinderat zu einer Klausurta-
gung trifft. Diese fand im vergangenen Jahr 
nicht statt und musste im April 2020 pande-
miebedingt verschoben werden. 
  
Der Rahmen einer Klausurtagung ermög-
licht den offenen Austausch über Grundsätz-
liche Themen. Insbesondere für die Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte, die neu in 
das Gremium gewählt wurden, ist dies eine 
gute Gelegenheit, sich über Parteigrenzen 
hinweg kennenzulernen. 
  
In einer Klausurtagung des Gemeinderates 
werden strategische Ziele festgelegt. Ebenso 
sollen wesentliche Grundlagen für ein stra-
tegisch ausgerichtetes Arbeiten anhand klar 
gesetzter Prioritäten zwischen Gemeinderat 
und Verwaltung diskutiert werden. 
  
Die Arbeitssitzung und der Austausch sollen 
weiter dazu dienen, wie eine gute Zusam-
menarbeit innerhalb des Gremiums, aber 
auch zwischen Gemeinderat und Verwal-
tung aussehen kann. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Die Wasserhärte  
der Gemeinde Badenweiler und für alle 
Ortsteile beträgt 7° d.H. dies entspricht 
1,2 mmol/l Gesamthärte. Dieser Wert 
wurde am 12.10.2020 gemessen.
  
Die Härtegrade sind folgenden Berei-
chen zuzuordnen: 
 
Härtebereich 1   (weich)
0 bis 7 °dH bis 1,3  mmol/l 

Härtebereich 2   (mittel)
8 bis 14° dH 1,3-2,5  mmol/l 

Härtebereich 3   (hart)
15 bis 21°dH 2,5-3,8 mmol/l 

Härtebereich 4   (sehr hart)
22 bis  29° dH über 3,8 mmol/l 
  
Ein Grad dH entspricht 0,179 mmol/l. 

R a t h a u s  I n f o r m a t i o n e n

Neues aus dem  
Ordnungsamt 
Der Bereich Brühlstraße zur Akazi-
enstraße wird immer wieder massiv 
zugeparkt. 

Hierdurch werden Rettungswege 
blockiert und die Zufahrt von Entsor-
gungsfahrzeugen stark behindert. 
  
Aus Gründen der Sicherheit und Ord-
nung des Verkehrs hat der Gemeinde-
verwaltungs-verband Müllheim-Ba-
denweiler - Untere Verkehrsbehörde 
– im Bereich der Brühlstraße, Haus-
Nr. 4 bis Akazienstraße Haus Nr. 6 
ein absolutes Halteverbot angeord-
net.  
  
Zusätzlich bitten wir die Parkierenden 
in diesem Bereich darauf zu achten, 
dass das Parken vor und hinter Kreu-
zungen und Einmündungen bis zu je 
5 Metern von den Schnittpunkten der 
Fahrbahnkanten unzulässig ist. (§ 12 
Abs. 3 Nr. 1 Straßenverkehrsordnung) 
  
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
dies zu beachten, da der Gemeinde-
vollzugsdienst die Einhaltung der An-
ordnung kontrollieren wird. 

22. INTERNATIONALES LITERATURFORUM BADENWEILER

Dr. Regine Nohejl

Die „Muße“ -  
ein verdrängter Begriff in unserem Leben erneut im Aufwind.

Bildvortrag von Dr. Regine Nohejl

In seinem Herbstprogramm widmet sich das Internationale Literaturforum Badenweiler in 

Kooperation mit der Deutschen Tschechow-Gesellschaft (DTG) anlässlich des Hegel-Jubi-

läumsjahres einem zentralen Problemfeld unserer Gesellschaft: der Arbeit. In einen zwei-

ten Vortrag soll deren offensichtlicher Gegenpol, die „Muße“, zum Thema werden.

Unter dem Titel: „Arbeit, Freizeit und Muße?“ wird Dr. Regine Nohejl, (Univ. Freiburg, 

Schriftführerin der DTG) am Freitag, dem 16.10., 20.15 Uhr, im René-Schickele-Saal des 

Kurhauses Badenweiler diesem Komplex nachspüren. Als Literaturwissenschaftlerin ist 

sie im langjährigen DFG-Sonderforschungsbereich „Muße“ der Uni Freiburg Expertin für 

dieses komplexe Thema.

„Glück des Nichtstuns“ und Faultierleben, all dies sind Muße-Werbeembleme unserer mo-

dernen Freizeitgestaltung. Geht es dabei aber wirklich um „Muße“, oder ist das nur ein 

konsumadaptierter Etikettenschwindel? Die „Muße“, von der schon Aristoteles behaupte-

te, sie sei die „Schwester der Freiheit“, ist jedenfalls mehr als nur Liegestuhlstranderlebnis 

oder Freigesetztsein von Arbeitszwängen.

Seit Jahren befasst sich der „Muße-Sonderforschungsbereich“ der Uni Freiburg mit sol-

chen, letztlich philosophisch-existentiellen Fragestellungen. Wo liegen die historischen 

Wurzeln des Mußephänomens, ist es typisch für den westlichen Kulturkreis, oder ist es all-

gemeinmenschlicher Natur? Und wie verhält sich Muße zur Überzeugung von Hegel und 

Marx, dass nur Arbeit zur Selbstverwirklichung des Menschen führt? Auch das Überan-

gebot an Freizeitaktivitäten für den vom Burnout bedrohten Menschen in unserer heuti-

gen Arbeitsgesellschaft hat nicht unbedingt etwas mit Muße zu tun. Eine spannende und 

höchst aktuelle Thematik, keineswegs nur für ein Heilbad, sondern für die Gesundheits-

philosophie unserer Gesellschaft. Sie könnte die Hörer vielleicht anregen, unentdeckte 

Potentiale der Muße für sich selbst
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Bürgermeister Wissler gratulierte 
Martin und Inge Greßlin zur Diamantenen Hochzeit 

Vergangene Woche feierte das Ehepaar 
Greßlin aus Badenweiler ihr 60-jähriges 
Ehejubiläum. Bürgermeister Vincenz 
Wissler gratulierte zu diesem besonde-
ren Ereignis persönlich und überbrachte 
auch die Glückwünsche der Landrätin 
und des Ministerpräsidenten. Die Eheleu-
te Greßlin freuten sich über den Besuch 
des Bürgermeisters. 

Frau Greßlin, damals 17 Jahre jung und 
Herr Greßlin, 23 Jahre, lernten sich in der 
Gastwirtschaft „Ochsen“ in Badenweiler 
kennen und lieben. Im Alter von 20 und 
26 Jahren heirateten sie am 06. Oktober 
1960 im Müllheimer Ortsteil Feldberg. 
Die Eheleute Greßlin pachteten gemein-
sam sechs Jahre lang die Wirtschaft 
„Ochsen“ in Oberweiler, bevor sie ihr 

Restaurant im katholischen Gemeindehaus in der Friedrichstraße eröffneten. Neben ih-
rem Restaurant führten sie noch eine Pension mit 16 Betten im Hebelweg. Gemeinsam 
durchlebten sie in diesen zurückliegenden Jahren Höhen und Tiefen, welche ihre Liebe 
zueinander noch stärker wachsen ließ. 
  
Viele ehrenamtliche Tätigkeiten wie beispielsweise die aktive Mitgliedschaft im Schwarz-
waldverein oder beim Deutschen Roten Kreuz zählten in der Vergangenheit zu ihrer ge-
meinsamen Leidenschaft. Leider musste Herr Greßlin sein Ehrenamt nun aus gesund-
heitlichen Gründen aufgeben. 
  
Liebe Frau Greßlin, lieber Herr Greßlin, auch auf diesem Wege dürfen wir Ihnen noch-
mals herzlich zur Diamantenen Hochzeit gratulieren und wünschen Ihnen weiterhin 
schöne gemeinsame Ehejahre und beste Gesundheit! 

A b f a l l - Ve r w e r t u n g

Graue Tonne:  
(Restmüll)  28. Oktober 2020  
 
Papiertonne:  11. November 2020 
  
Gelber Sack:  28. Oktober 2020  
 
Biotonne:  04. November 2020 
  
Schadstoffsammlung:  
Samstag, 07. November 2020,
13.00 – 16.00 Uhr, Parkplatz Ost 

Nähere Informationen zu Abfallfragen fin-
den Sie auf der Homepage 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

 

S e n i o r e n

Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg 

Die Berechnung des Zuschlags
Bei der Grundrente handelt es sich um einen 
Zuschlag, der über Rentenpunkte berechnet 
und gemeinsam mit der Rente ausgezahlt 
wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden 
kann, muss die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) die Versicherungskonten aller 
Rentner und Rentenantragsteller durchse-
hen. Dabei gehen in die Berechnung alle Mo-
nate im Versicherungsleben ein, die durch 
Pflichtbeiträge, Kindererziehung, Pflegezei-
ten oder Krankheit beziehungsweise Reha 
mindestens 30 Prozent des Durchschnitts-
verdienstes aller Versicherten im jeweiligen 
Jahr erreichen.  Aus diesen sogenannten 
Grundrenten-Bewertungszeiten wird dann 
ein monatlicher Durchschnitt gebildet. 
Wenn dieser Durchschnitt zwischen 30 und 
80 Prozent liegt, dann wird der ermittelte 
Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine 
Begrenzung auf 80 Prozent, sofern mindes-
tens 35 Jahre an Grundrentenzeiten vorhan-
den sind. Wenn die individuellen Grundren-
tenzeiten zwischen 33 und 35 Jahren liegen, 
dann wird die Begrenzung zwischen 40 und 
80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird an-
schließend zur Stärkung des Versicherungs-
prinzips noch pauschal um 12,5 Prozent ge-
mindert.  Den so ermittelten Zwischenwert 
multipliziert man nun mit der Anzahl an 
Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 
420 Monate), so dass sich die zusätzlichen 
Rentenpunkte ergeben. Der Wert eines sol-
chen Punktes beträgt aktuell 34,19 Euro. 
Beratungen zu einem individuellen Grund-
rentenanspruch können derzeit noch nicht 
in den Regionalzentren und Außenstellen 
der DRV Baden-Württemberg stattfinden. 
Die DRV informiert rechtzeitig, ab wann 
dies möglich sein wird. Um dem großen In-
formationsbedarf seitens der Rentnerinnen 
und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV 
im Internet eine spezielle Themenseite mit 
allen Meldungen, häufigen Fragen und kon-
kreten Beispielen rund um die Grundrente 
unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/grundrente veröffentlicht.  

Achtung: Die Uhr wird umgestellt!! 
In der Nacht von Samstag, 24. Oktober auf Sonntag, 25.Oktober 2020 wird die Uhr von 
Sommer – auf Winterzeit umgestellt. 
  
Dabei wird um 3.00 Uhr die Uhr um eine Stunde zurückgestellt.

AUF EIN WORT MIT DEM BÜRGERMEISTER 
Bürgermeister Vincenz Wissler ist es ein persönliches Anliegen, für die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Badenweiler stets ein offenes Ohr zu haben. Alle Anliegen der Bür-
ger werden ernst genommen! Aus diesem Grund steht Ihnen Herr Wissler für gemein-
same Gespräche unter Berücksichtigung der Hygienevorschriften und Einhaltung der 
Abstandsregelung – wenn terminlich möglich auch kurzfristig – immer gerne zur Ver-
fügung.  
  
Die regelmäßig stattfindenden Sprechstunden werden im amtlichen Mitteilungsblatt 
„Badenweiler aktuell“ veröffentlicht.  
  
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
  

Donnerstag, 29. Oktober 2020, von 09.00 – 11.00 Uhr 
  
statt.  
  
Zur Terminkoordination setzten Sie sich bitte rechtzeitig vor dem Sprechtag mit dem Se-
kretariat des Bürgermeisters, Frau Senft, unter der Tel.Nr.: 07632 / 72-121 in Verbindung.  

Bürgermeister Vincenz Wissler gratulierte den 
Eheleuten Greßlin zu ihrem Ehrentag – selbst-
verständlich unter Beachtung der Hygieneauf-
lagen 
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Evangelisches Pfarramt 
Blauenstraße 3, 79410 Badenweiler  
Tel. 07632 387 Fax 0763 /823511  
badenweiler@kbz.ekiba.de   
Gemeindepfarrer: 
Dietmar Bader 

Kur- und Klinikseelsorge: 
Telse Jungjohann-Bader 
Telefon: 07632 823512 
  
Sonntag, 18.10.2020 
Badenweiler 09:30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Bader 

Zunzingen 11:00 Uhr
 Erntedank mit Taufe und Männergesangverein  
Zunzingen, Pfr. Bader, vor bzw. im Dorfhuus 

Dienstag, 20.10.2020 
Badenweiler 09:30 Uhr
Spielgruppe, Evang. Gemeindezentrum 
  
Mittwoch, 21.10.2020 
Badenweiler 19:30 Uhr
Musikalisches Abendgebet, Pauluskirche, 
Kantor Horst Nonnenmacher, Orgel;  
Pfrin Telse Jungjohann-Bader 

Sonntag, 25.10.2020 
Badenweiler 09:30 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Bader 

Bürozeiten des Evang. Pfarramtes: 
Montag geschlossen 
Dienstag:10.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 15.00-17.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 

Der Anrufbeantworter wird eingehende Telefo-
nate aufzeichnen. Wir bitten um Verständnis!  

Ansprechpersonen 
Gemeindepfarramt: 
Pfarrer Dietmar Bader 
Kur- und Klinikseelsorge: 
Pfarrerin Telse Jungjohann-Bader 
Pfarrbüro: Birgitt Kamm 

Bücherei:  
mit Leseraum im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Badenweiler, Blauenstraße 3. Die 
Bücherei ist während der Bürozeiten des 
Pfarramtes geöffnet; Bücher können auf Ver-
trauensbasis entliehen werden. 
  
Kirchenmusik/Kantorei/Gospelchor 
„Taktlos“: 
Ansprechpartner ist Herr Nonnenmacher - 
Tel.: 07631 740979 

Bläserkreis:
Hr. Suger Tel.: 07631 173657 

Pfadfinder: 
Die Gruppenstunden der Pfadfinder im 
Evangelischen Gemeindezentrum Baden-
weiler können bei der Stammesführerin: 
Anna Grether; E-Mail: w.l.v.h@gmx.de, Han-
dy: 0157807955428 erfragt werden.  

Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter, Badenweiler
Amtsgartenweg 1, 
Tel.: 07632-823829-0 |  FAX: -11 
pfarramt.badenweiler@ 
se-markgraeflerland.de 
Homepage: www.se-markgraeflerland.de 

Öffnungszeiten-Pfarrbüro:
Dienstag: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr

GOTTESDIENSTE
Samstag, 17.10.2020 
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Müllheim.

Sonntag, 18.10.2020 
09.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr  Heilige Messe in Müllheim

Dienstag, 20.10.2020 
17.30 Uhr  Heilige Messe, für Verstorbene 

der Familien Lenz-Kanthak-Wei-
demann

Donnerstag, 22.10.2020
16.50 Uhr  Rosenkranzgebet
17.30 Uhr  Heilige Messe 
 
Seit dem 01. August haben wir in den Pfarr-
büros wieder die gewohnten Öffnungszei-
ten; auch können wir wieder Messinten-
tionen annehmen für den jeweils neuen 
Pfarrbrief. Die Anzahl der Plätze in den Got-
teshäusern bleibt weiterhin beschränkt: In 
Badenweiler sind es 64 ausgewiesene Plät-
ze, in Grißheim 29, in Müllheim und Neuen-
burg je 48 und in Steinenstadt 28. Sie müs-
sen also auch damit rechnen, dass Sie mal 
keinen Platz bekommen werden in einem 
Gottesdienst – und dafür bitten wir um Ver-
ständnis! Es fällt den Frauen und Männern, 
die Ihnen die Plätze zuweisen, nicht leicht, 
wenn sie Ihnen erklären müssen, dass kein 
Platz mehr frei ist. Das ist keine Willkür! Und 
die Personen tun alles, um möglichst allen 
einen Platz zuweisen zu können.

Mit dem 01. Oktober haben wir in unserer 
Seelsorgeeinheit einen neuen leitenden 
Pfarrer, Josef Maurer. In den Gottesdiensten 
am 04. Oktober und in der darauffolgenden 
Woche wurde er in unserer Seelsorgeeinheit 
herzlich begrüßt. Auch auf diesem Wege ihm 
von Herzen Alles Gute und Gottes Segen!

Veranstaltungen
Freitag, 16.10.20, 7.00 Uhr bis 8.10 Uhr 
im Gemeindesaal, Hebelweg 2/1 Meditati-
on-Kontemplation „Einfach sitzen-schwei-
gend die Stille suchen“. Vorerfahrung nicht 
nötig.

Kur- und Feriengäste sind auch herzlich will-
kommen

Montag, 19.10.20 18.30 Uhr 
bis 19.10 Uhr im Gemeindesaal, Hebelweg 
2/1 Meditation-Kontemplation „Einfach sit-
zen-schweigend die Stille suchen“. Vorerfah-
rung nicht nötig.

Kur- und Feriengäste sind auch herzlich will-
kommen

Mittwoch, 21.10.20, zwischen 15.30 Uhr 
und 17.30 Uhr, im Gemeindesaal Hebelweg 
2/1 Kontemplatives Handauflegen gratis er-
leben - für Interessierte, Gäste, Patienten 

Wir sind 3 erfahrene Frauen, die bis auf wei-
teres jeden Mittwoch von 15.30 - 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal St. Peter, Hebelweg 2/1, 
Badenweiler das kontemplative Handaufle-
gen praktizieren. Selbstverständlich gehen 
wir gerne zuerst auf Fragen und Gesprächs-
wünsche ein. Es machen mit: Rita Thoma, 
Dorothea Hunstein und Marietta Dietmann. 
Die Anmeldungen bitte bis spätestens 
Dienstag 15.00 Uhr bei

-  Marietta Dietmann:  
dietmann@posteo.de,  
Telefon: 07631/15578, oder

-  Pfarrbüro:  
pfarramt.badenweiler@se-markgraefler-
land.de, Telefon 07632/8238290 oder

-  Rita Thoma:  
rita.thoma@gmx.de 07621/10589

Die Corona Schutzmaßnahmen werden 
selbst-verständlich eingehalten.

Donnerstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal Erzählabend mit Karin Bailer: 
„Weisheit und Wahrheit im Märchen“
„Die Froschprinzessin“ ein Märchen aus 
Russland

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n
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Konzertproben der  
Markgräfler Bezirkskantorei 
Zu Chorproben im Ev. Gemeindehaus 
Müllheim treffen sich am Donnerstag, 
15.10. Sängerinnen und Sänger der 
Markgräfler Bezirkskantorei. Es finden 
zwei Probeneinheiten nach den gelten-
den Corona-Schutzmaßnahmen statt: 

Männerstimmen um 19.00h, 
Frauenstimmen ab 20.15h. 

An einer Einheit können ca. 15-17 Per-
sonen teilnehmen. Am Montag, 19.10. 
proben nur die Frauenstimmen um 
19.30h. Auf dem Programm stehen Wer-
ke und Sätze für die beiden Advents- 
und Weihnachtskonzerte am 1. Advent, 
29.11.20 in der Stadtkirche Müllheim. 
Aufgrund der coronabedingten weit-
aus geringeren Besucherkapazität der 
Stadtkirche wird das Konzert in diesem 
Jahr zweimal stattfinden, um 17.00h 
und 19.00h. Karten sind ausschließlich 
im Vorverkauf zu erhalten. 

Die Markgräfler Bezirkskantorei wird 
das Konzert in einem kleineren Aus-
wahlensemble gestalten, zusammen 
mit ausgewählten Instrumentalisten 
und Solisten und möchte in der Ad-
ventszeit ein Zeichen setzen unter der 
Botschaft „Ruft es aus in alle Welt“. 

Kontakt: 
Regionalkantorat 
Horst K. Nonnenmacher: 
Ev. Pfarramt Müllheim, 
Tel.: 07631/366220. 
E-Mail: nonnenmacher@ekbh.de. 

 

Kontraste II 
21.11.20 Kurhaus 

BadenweilerBadenweiler 

Kontraste IIKontraste II
präsentiert

Kontraste IIKontraste II
präsentiert

Kontraste II
präsentiert

Kontraste II
 

www.chorus-delicati.de 

Kontraste IIKontraste II

BadenweilerBadenweiler

Kontraste IIKontraste II
KurhausKurhaus

Kontraste II
2020

Kontraste IIKontraste II
2020 KurhausKurhaus

Kontraste II

Liebe Freunde und Gäste.  

Leider müssen wir unser Konzert wegen der aktuellen 
Covid-19 Bestimmungen absagen. Wenn Sie Ihre Karten 
zurückgeben möchten, dann ist dies bis zum 11.12.20 
möglich. 

Bitte tun Sie dies an dem Ort, an dem Sie die Karte 
gekauft haben. 

Wenn sie uns unterstützen wollen und auf eine Rückgabe 
der Karte verzichten, laden wir Sie hiermit, an einem 
unserer nächsten Konzerte, gegen Vorlage Ihrer 
Eintrittskarte zu einem Glas Sekt, einem Bier oder auch 
gerne zu einem alkoholfreien Getränk ein.  

Kurhaus täglich geöffnet 
10:00h bis 18:00h 
  
Tourist-Information mit neuen 
Öffnungszeiten: 
Ab 31.08.2020 wie folgt geöffnet 
Montag - Freitag von  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr  
Sonntag  geschlossen 
  
Gästebegrüßungen nach Plan: 
Ab 07.09.2020, 20:15 Uhr alle 14 Tage 
  
Römische Badruine: 
täglich geöffnet 10:00h bis 17:00h Führungen:
Dienstag 16:00h und Sonntag 11:00h 

Führungen: 
Jeden Donnerstag, 15:15h Botanische Führung/Herr Stifter 

Samstags 14 tägig, 16:00h Führung durch den Park der Sinne/Herr 
Dr. Scheurle 

Montags 14tägig, 15:00h Spaziergang durch Badenweiler/Herr Paul 
  
Spielzeiten Konzerte Kurensemble 
„Da Capo“: 
Montag, 20:15h 
Dienstag: spielfrei 
Mittwoch: 16:00h und 20:15h 
Donnerstag 20:15h 
Freitag 16:00h und 20:15h 
Samstag: 15:00 und 20:15h 
Sonntag: 11:00h, 15:00h und 20:15h 

B a d e n w e i l e r  T h e r m e n  To u r i s t i k
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Donnerstag, 15.10.2020  
15:15 Uhr  
Botanische Führung durch den Kurpark 
Badenweiler  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  

20:15 Uhr  
Wunschkonzert mit dem Kurensemble 
„Da Capo“  
Kurhaus 

Freitag, 16.10.2020  
09:00 Uhr  
Der Kahle Wasen im Elsass - Landschafts-
führung auf den Kleinen Belchen  
Veranstalter und Ansprechpartner: 
Dr. Jochen Schwendemann  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 12:00 Uhr 
des Vortages erforderlich  
Treffpunkt: an der „Glaspyramide“ vor dem 
Kurhaus  

16:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensem-
ble „Da Capo“  
Kurhaus

20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus  

20:15 Uhr  
22. Internationales Literaturforum - Vor-
trag: „Arbeit, Freizeit und - Muße?!“ von 
Dr. Regine Noheijl  
Kurhaus, René-Schickele-Saal

Samstag, 17.10.2020  
08:00 Uhr  
Alpine Landschaft in den Hochvogesen - 
Geführte Wanderung am Hohneck  
Veranstalter und Ansprechpartner: 
Dr. Jochen Schwendemann  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 12:00 Uhr 
des Vortages erforderlich  
Treffpunkt: an der „Glaspyramide“ vor dem 
Kurhaus  

13:00 Uhr  
Shinrin Yoku - Eintauchen in den Wald mit 
allen Sinnen  
Veranstalter: Susanne Bodinus  
Anmeldung unter Tel. 07632 892 680 erfor-
derlich  
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntge-
geben  

15:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensem-
ble „Da Capo“  
Kurhaus  

16:00 Uhr  
Führung durch den Park der Sinne - akti-
ves Eintauchen in die Welt der Sinne  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 11:30 Uhr 
erforderlich  
Treffpunkt: Info-Pavillon am Haupteingang 
des Parks der Sinne  

20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus

Sonntag, 18.10.2020  
11:00 Uhr  
Führung durch die Römische Badruine  
Treffpunkt: Eingang der Römischen Badruine  

11:00 Uhr  
Vormittagskonzert mit dem Kurensemb-
le „Da Capo“  
Kurhaus  

15:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensem-
ble „Da Capo“  
Kurhaus  

20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“

Montag, 19.10.2020  
13:30 Uhr  
Wanderung zur Himmelswiese 
(Halbtageswanderung)  
weitere Infos: siehe Wanderplakat  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 11:30 Uhr 
erforderlich  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  

20:15 Uhr  
Musikalische Gästebegrüßung  
Informationen, Aktuelles, Wissenswertes, 
Veranstaltungstipps aus und über die Re-
gion. Gastgeber sind die Badenweiler Ther-
men und Touristik GmbH und der Winzerkel-
ler Laufener Altenberg  
Kurhaus

Dienstag, 20.10.2020  
15:30 Uhr  
Führung „Der Totentanz“ - Die Legende 
von den drei Lebenden und den drei To-
ten auf mittelalterlichen Fresken in der 
evangelischen Pauluskirche  
Treffpunkt: Eingang evangelische Pauluskirche 
 
16:00 Uhr  
Führung durch die Römische Badruine  
Treffpunkt: Eingang der Römischen Badruine 
 

Mittwoch, 21.10.2020  
09:00 Uhr  
Das Dach der Vogesen - Landschaftsfüh-
rung auf den Großen Belchen  
Veranstalter und Ansprechpartner: Dr. Jo-
chen Schwendemann  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 12:00 Uhr 
des Vortages erforderlich  
Treffpunkt: an der „Glaspyramide“ vor dem 
Kurhaus  

13:30 Uhr  
Zum Eselsgraben- und Brudermattfelsen 
(Halbtageswanderung)  
weitere Infos: siehe Wanderplakat  
Anmeldung in der Tourist-Info bis 11:30 Uhr 
erforderlich  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  

16:00 Uhr  
Nachmittagskonzert mit dem Kurensem-
ble „Da Capo“  
Kurhaus  

20:15 Uhr  
Abendkonzert mit dem Kurensemble „Da 
Capo“  
Kurhaus 

Donnerstag, 22.10.2020
15:15 Uhr  
Botanische Führung durch den Kurpark 
Badenweiler  
Treffpunkt: vor der Tourist-Info am Kurhaus  

20:15 Uhr  
Wunschkonzert mit dem Kurensemble 
„Da Capo“  
Kurhaus 
 
 

Samstag, 24. Oktober –  
09:00 Uhr  
Badenweiler, Kurhaus („Glaspyramide“) 
Der Kelten-Kalender – Landschaftsfüh-
rung auf den Elsässer Belchen  
Mit einem Kleinbus geht es zum Fuße des 
Elsässer Belchens. Von dort aus startet die 
leichte, etwa zweistündige geführte Wande-
rung durch das sanft hügelige Gipfelgebiet 
des „Kalenderbergs“. Auf den Spuren der 
eisenzeitlichen Beobachter führt der größ-
tenteils naturnahe Rundweg mit circa drei 
Kilometern Länge und einer Steigung von 
insgesamt etwa 50 Metern über den 1247 
Meter hohen Berg im Süden der Vogesen. 
Nach einer gemütlichen Einkehr im An-
schluss an die Wanderung geht es zurück in 
den Breisgau und das Markgräflerland.  

Weitere Informationen: 
auch unter www.ab-durchs-laendle.de  

Veranstalter: „ab-durchs-laendle“ 
(Dr. Jochen Schwendemann, Freiburg)  

Anmeldung: bei „ab-durchs-laendle“ (+49 
761 88 14 65 99) oder in der Tourist-Infor-
mation (im Kurhaus; +49 7632 799-300) bis 
12:00 Uhr am Vortag erforderlich  

Treffpunkt: am Kurhaus („Glaspyramide“)  
Abfahrt: 09:00 Uhr  
Teilnahmegebühr: 34,00 €  
Dauer: ca. 8 Std.  
Durchführung: bei guter Witterung  
Anforderungen: festes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung  
Leistungen: Fahrt mit Kleinbus, Führung  

Teilnehmerzahl: mindestens 6, höchstens 8 
Personen  
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Mittwoch, 28. Oktober –  
08:30 Uhr  
Badenweiler, Kurhaus („Glaspyramide“)  
Der König des Schwarzwalds – Land-
schaftsführung auf den Belchen  
Mit einem Kleinbus geht es zum Fuße 
des Belchens. Nach der Fahrt mit der Bel-
chen-Seilbahn zur Gipfelregion startet die 
leichte, etwa zweistündige geführte Wande-
rung. Der größtenteils naturnahe Rundweg 
führt mit circa drei Kilometern Länge und ei-
ner Steigung von insgesamt etwa 60 Metern 
über  den 1414 Meter hohen Berg im Süden 
des Schwarzwalds. Nach einer gemütlichen 
Einkehr im Anschluss an die Wanderung 
geht es mit der Seilbahn zurück zum Fuße 
des Belchens und weiter in den Breisgau 
und das Markgräflerland.  

Weitere Informationen: auch unter 
www.ab-durchs-laendle.de 
  
Veranstalter: „ab-durchs-laendle“ 
(Dr. Jochen Schwendemann, Freiburg)  

Anmeldung: bei „ab-durchs-laendle“ (+49 
761 88 14 65 99) oder in der Tourist-Infor-
mation (im Kurhaus; +49 7632 799-300) bis 
12:00 Uhr am Vortag erforderlich  

Treffpunkt: am Kurhaus („Glaspyramide“)  
Abfahrt: 08:30 Uhr  
Teilnahmegebühr: 34,00 € zzgl. 8,20 € pro 
Person für Fahrt mit der Belchen-Seilbahn  
Dauer: ca. 7 Std.  
Durchführung: bei guter Witterung  
Anforderungen: festes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung  
Leistungen: Fahrt mit Kleinbus, Führung  

Teilnehmerzahl: mindestens 6, höchstens 8 
Personen  
  

Mittwoch, 28. Oktober –  
13:30 Uhr  
Badenweiler, Kurhaus 
(vor der Tourist-Information)  
Rundwanderung zum Weinort Britzingen  
Unsere Wanderung führt über die alte Bahn-
trasse und die Schwärze zum Panoramaweg 
mit wunderbarem Ausblick ins Markgräfler-
land, zum Kaiserstuhl und zu den Vogesen. 
Bald gelangen wir zum Weinort Britzingen. 
Dort besichtigen wir den bekannten Wand-
teppich in der evangelischen Johanneskir-
che. Danach wandern wir über den Baden-
weiler Römerberg nach Badenweiler zurück.  

Weitere Informationen:  
Anmeldung: in der Tourist-Information 
(im Kurhaus) bis 11:30 Uhr erforderlich  
Treffpunkt: vor der Tourist-Information am 
Kurhaus  
Teilnehmergebühr: 6,00 € (mit Gästekarte), 
7,00 € (ohne Gästekarte)  
Dauer: ca. 4 Std. (ca. 8 km)  
Kategorie: mittel  
Mindestteilnehmer: 2 Personen  

Samstag, 31. Oktober –  
09:30 Uhr  
Badenweiler, Kurhaus („Glaspyramide“) 
Die Belchenflue im Jura – Landschafts-
führung auf den Schweizer Belchen  
Mit einem Kleinbus geht es zum Fuße des 
Schweizer Belchens. Von dort aus startet die 
mittelschwere, etwa zweistündige geführte 
Wanderung durch die hügelige Landschaft 
des östlichen Juras. Vorbei an saftigen Wie-
sen und Kalksteinfelsen führt der größ-
tenteils naturnahe Rundweg mit circa vier 
Kilometern Länge und einer Steigung von 
insgesamt etwa 150 Metern über den mar-
kanten 1099 Meter hohen Gipfel. Nach einer 
gemütlichen Einkehr im Anschluss an die 
Wanderung geht es zurück in den Breisgau 
und das Markgräflerland.  

Weitere Informationen: auch unter 
www.ab-durchs-laendle.de  

Veranstalter: „ab-durchs-laendle“ 
(Dr. Jochen Schwendemann, Freiburg)  

Anmeldung: bei „ab-durchs-laendle“ (+49 
761 88 14 65 99) oder in der Tourist-Infor-
mation (im Kurhaus; +49 7632 799-300) bis 
12:00 Uhr am Vortag erforderlich  

Treffpunkt: am Kurhaus („Glaspyramide“)  
Abfahrt: 09:30 Uhr  
Teilnahmegebühr: 34,00 €  
Dauer: ca. 7 Std.  
Durchführung: bei guter Witterung  
Anforderungen: Trittsicherheit, festes 
Schuhwerk, dem Wetter angepasste Klei-
dung  
Leistungen: Fahrt mit Kleinbus, Führung 
 
Teilnehmerzahl: mindestens 6, höchstens 8 
Personen 
 
 

LEBENSZEICHEN
Badenweiler, 6. 11. 2020, 18 Uhr I 7. 11.2020, 
15 Uhr & 17 Uhr und 20 Uhr
badenweiler-klang.de 

Badenweiler setzt «LEBENSZEICHEN» für die 
beste Musik am Ort

Mit drei einzigartigen Konzerten am 6. und 
7. November unter dem Titel LEBENSZEI-
CHEN verdeutlichen Musikenthusiasten in 
Badenweiler, dass ein anspruchsvolles, at-
traktives Angebot an klassischer Musik in 
ihren klangvollen Facetten auch in Zukunft 
in Badenweiler zu Hause ist. Bürgermeister,

Geschäftsführerin und Intendanz betonen 
gemeinsam: «Die Pandemie fordert ein 
besonderes Engagement, damit kulturelle 
Werte, Kulturgüter bewahrt werden. Des-
halb setzen wir jetzt LEBENSZEICHEN für 
die beste Musik in Badenweiler, wo sie seit 
Jahrzehnten zu Hause ist, wo sie – auch vo-
rübergehend – nicht verstummen darf.» Die 
drei Konzerte bieten aufregende, bewegen-
de Werke - ob im grossen Kurhaussaal oder 
in der Pauluskirche mit Orgel und Saxophon. 
Die Programmatik: Vielseitigkeit, unter-

schiedliche Genres, Überraschendes, Werke 
von Komponisten, die verfolgt, verfemt oder 
vergessen wurden. Im Mittelpunkt der von 
den Nationalsozialisten verbotene, verfolgte 
und ermordete Komponist Erwin Schulhoff 
(1894 – 1942). Zum Auftakt am 6. Novem-
ber, 18 Uhr im Kurhaus spielen das Münch-
ner Diogenes-Streichquartett, Hansjörg 
Albrecht / Klavier und der Saxophonist 
Harry White Werke von Schulhoff, Friedrich 
Gernsheim, Felix Mendelssohn-Bartholdy 
und Kurt Weill. Nach dem Konzert findet ein 
Gespräch mit den Künstlern bei einem Glas 
Wein statt. Das zweite Konzert am 7. Novem-
ber, 15 Uhr mit Wiederholung um 17 Uhr 
findet in der Pauluskirche statt. Hansjörg 
Albrecht / Orgel, Transkriptionen und Harry 
White / Saxophon spielen Werke von Walter 
Braunfels, Aaron Copland, Henriëtte Hilda 
Bosmans, Béla Bartók, Weill und Schulhoff. 
In einer Soirée um 20 Uhr ist dann das Kal-
eidoscope String Quartett zu hören, ohne 
Notenständer, eine Mélange aus fesselnder 
Rhythmik, stimmungsvoller Melodik und 
überraschenden Klangschichten. Für alle In-
formationen zu den Konzerten und die not-
wendige Platzreservierung wurde eine neue 
Internetseite in kurzer Zeit aufgebaut: www.
badenweiler-klang.de 

Nach Vorgesprächen mit Bürgermeister Vin-
cenz Wissler im August und der Geschäfts-
führerin der Badenweiler Thermen und 
Touristik GmbH, Doris Räuber, übernahm 
der Zürcher Kultur-/Konzertmanager und 
gebürtige Badenweilemer Hans-Hinrich 
Dölle die Intendanz. Ihm zur Seite stehen 
der international renommierte Dirigent und 
Organist Hansjörg Albrecht sowie Musikent-
husiasten aus dem Ort. «Wir bieten Unerhör-
tes, Ungehörtes, viele Seiten und Genres der 
Musik und wenden uns damit an ein Publi-
kum, das sich  von Kammerkonzerten, Orgel-
musik in der Pauluskirche oder von Jazz und 
Improvisationen der Klassik begeistern lässt. 
» Bürgermeister, Geschäftsführerin und In-
tendant wollen Lebenszeichen für die Musik 
in Badenweiler Anfang November und dann 
im April 2021 setzen, bevor im Herbst 2021 
die jetzt ruhenden Badenweiler Musiktage 
fortgesetzt werden sollen.Veranstalter der 
LEBENSZEICHEN-Konzerte ist die Badenwei-
ler Thermen und Touristik GmbH. Das durch 
Schutzauflagen stark reduzierte Platzange-
bot wird ein Defizit verursachen, das durch 
grosszügige Spenden aus dem Ort und re-
gionalen Umfeld ausgeglichen werden soll. 
Für die BTT betont Geschäftsführerin Doris 
Räuber: «Wir setzen in allen drei Konzerten 
auf ein Schutzkonzept, welches das Tragen 
einer Schutzmaske bis zum Einnehmen des 
Sitzplatzes und das Einhalten der erforderli-
chen Abstände zwingend gebietet. Das wird 
die Anzahl der Plätze erheblich reduzieren 
– besonders in der Pauluskirche. Deshalb 
wird das Orgelkonzert am Nachmittag des 
7. Novembers wiederholt. » Doris Räuber 
empfiehlt dringend eine rechtzeitige Platz-
reservierung über www.badenweiler-klang.
de oder über die Tourist-Information in Ba-
denweiler unter Telefon +49 7632 799-300. 
Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an 
Hans-Hinrich Dölle, +49 172 7659102, bzw. 
info@doelle-kultur.eu 
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Cassiopeia-Therme
Cassiopeia Therme  
Damit sich die Gäste der Cassiopeia Therme 
auch in der „Corona Zeit“ wohl und sicher 
fühlen können, wurde von der Thermen-
leitung ein umfangreiches Sicherheits- und 
Hygienekonzept erarbeitet, das bei den 
Gästen auf große Akzeptanz gestoßen ist. 
Dadurch ist es seit dem 1. Oktober möglich, 
die aufgrund der Corona Pandemie verkürz-
ten Öffnungszeiten, für die Gäste zu erwei-
tern. Zusätzlich ist das bisher geschlossene 
Römisch-Irische Bad seit Oktober für die 
Saunagäste ohne Aufpreis nachmittags 
geöffnet und es werden wieder Seifenbürs-
tenmassagen angeboten.  
   
Thermalbäder:
•	 Sonntag – Donnerstag  

09:00 Uhr - 20:00 Uhr - letzter Einlass 
18:45 Uhr

•	 Freitag + Samstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr - 
letzter Einlass 20:45 Uhr

•	 Abendtarif am Samstag und Sonntag gültig
 
Saunalandschaft
•	 Sonntag – Donnerstag 10:00 Uhr - 20:00 

Uhr
•	 Freitag + Samstag 10:00 Uhr - 22:00 Uhr
•	 mittwochs Damensauna, außer feiertags
•	 textilfrei
•	 Mindestalter 12 Jahre

 Römisch-Irisches Bad 

Ab dem 1. Oktober für unsere Saunagäste 

nachmittags – ohne Aufpreis – geöffnet.

Seifenbürstenmassagen können in diesem 

Zeitraum wieder gebucht werden.

•	 Sonntag – Donnerstag 14:00 Uhr - 20:00 Uhr

•	 Freitag + Samstag 16:00 Uhr - 22:00 Uhr

•	 textilfrei

•	 mittwochs Damentag

 

Wellness-Oase

•	 Sonntag – Donnerstag  

12:00 Uhr - 18:00 Uhr

•	 Freitag + Samstag 12:00 Uhr - 20:00 Uhr

•	 Termine nach Vereinbarung unter  

Tel. +49 7632 799-208 oder  

cassiopeia-wellness@badenweiler.de

 

Bistro

•	 Sonntag – Donnerstag 11:00 – 19:00 Uhr

•	 Freitag + Samstag 11:00 – 20:00 Uhr

Cassiopeia Therme Badenweiler 
Während der Corona Pandemie kann es 
durch die begrenzten Besucherzahlen in 
der Cassiopeia Therme leider zu Warte-
zeiten kommen.

Damit die Gäste der Cassiopeia Therme 
Badenweiler den nächsten Besuch besser 
planen können, werden die aktuellen Be-
sucherzahlen im Thermalbad und in der 
Saunalandschaft auf der Website angezeigt.

Bedingt durch höhere Besucherzahlen in 
der kälteren Jahreszeit und die wegfallen-
den Liegemöglichkeiten im Außenbereich, 
wurden die Öffnungszeiten der Cassiopeia 
Therme ab Oktober erweitert. Dadurch 
wird der Besucherstrom besser über 
den Tag verteilt und die Einhaltung der 
Abstandsregeln gewährleistet.

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Website unter 
https://www.badenweiler.de/Cassiopeia- 
Therme 

K u l t u r e l l e  Ve r a n s t a l t u n g e n

Galerie Helmers  
  

Impulse 
03. Oktober – 15.November 2020 

  
Eintritt frei 

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 10.00 – 12.00 Uhr
Sa.& So. 15.00 - 18.00 Uhr 

außer an Feiertagen 
  

Galerie Helmers  
Ernst-Scheffelt-Str. 22, 79410 Badenweiler/Lipburg 

Tel.: 07632/1201  
www.galeriehelmers.com  

www.freieschule.com 
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Volkshochschule Markgräflerland/Jugendkunstschule Markgräflerland 

Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, 
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499 
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet:  www.vhs-markgraeflerland.de
  
Bürozeiten: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 

__________________________ 

Online Vortrag: Gesundheits-Apps 
Der Vortrag setzt sich mit den digitalen 
Anwendungen im Gesundheitsbereich 
auseinander und gibt einen umfassenden 
Überblick über Chancen und Risiken bei der 
Verwendung digitaler Helfer, insbesondere 
von Gesundheits-Apps. 
20.10., 18.00 – 19.30 Uhr 

Trickfilm erstellen mit der Stop Motion 
Technik  für Jugendliche von 12-16 Jahren 
23.10., 16.00 – 19.00 Uhr und 24.10., 10.00 – 
17.00 Uhr 
  
Koch- und Back Kurs bei Autoimmuner-
krankungen 
23.10., 18.30 – 21.30 Uhr in Sulzburg 
  
Weinprobe auf Französisch 
Für Teilnehmer*innen mit Kenntnissen min-
destens Grundstufe A2 
23.10., 19.00 – 21.15 Uhr 
  
Schwedisch für die Reise für Anfänger 
24.10. + 25.10., 10.00 – 16.00 Uhr 
  
Workshop – Farbberatung 
24.10., 11.00 – 14.30 Uhr 
  
Workshop – Stilberatung 
24.10., 15.00 – 18.30 Uhr 

vhs.wissen: Wandel‘ 
Dich, nicht das Klima – Livestream 
29.10., 19.30 – 21.00 Uhr 

Eine Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmel-
dung möglich. 

Alle Angebote sind unter Vorbehalt, flexible 
Änderungen möglich aufgrund der aktuellen 
Lage. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

V H S  •  M u s i k s c h u l e

Sozialstation Markgräflerland e.V. 

Informationsstand und Austausch rund um das Thema Demenz 
Immer noch glauben zu viele Menschen, dass Demenz ein normaler Teil des Alterns sei. Trotz einer steigenden Zahl von Menschen mit De-
menz fehlt es in Deutschland an ausreichenden Unterstützungskonzepten für sie und ihre Familien. Und noch immer trauen sich viele Men-
schen nicht, darüber zu sprechen, dass sie oder ein naher Angehöriger eine Demenzdiagnose erhalten haben, weil sie – berechtigte – Sorge 
haben, deswegen ausgegrenzt und diskriminiert zu werden. Wichtig ist, dass sich Freunde, Familie, Nachbarn und Mitbürger nicht abwenden, 
sondern über die Erkrankung reden. Menschen mit Demenz wollen weiterhin an gemeinsamen Aktivitäten teilhaben, ihre Hobbys und den 
Alltag möglichst selbstbestimmt gestalten. Dazu braucht es mehr Wissen und Verständnis in der gesamten Gesellschaft. Wenn wir mitein-
ander ins Gespräch kommen, erleben Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen, dass sie trotz der Erkrankung akzeptiert werden und 
dazugehören. 

Deshalb startet die Sozialstation Markgräflerland e.V eine Aktion mit einem Informationsstand auf dem Müllheimer Wochenmarkt am 
Freitag 16. Oktober von 8.30 bis 11.30 Uhr unter dem Motto des diesjährigen Welt- Alzheimertages Demenz- wir müssen reden! 

Dort gibt es viele Materialien zum Thema Demenz, aber auch über Angebote vor Ort. Außerdem stehen die Mitarbeiterinnen des Fachbe-
reiches Demenz bereit für unverbindliche Informationen aber auch für Austausch und Gespräch und. Es ist das Anliegen der Sozialstation 
das Thema „gesellschaftliche Teilhabe für Menschen mit Demenz und ihre Angehörige“ stärker in den Fokus zu rücken und über Demenz 
miteinander  zu reden! 
  
Informationen zu den Gruppen für Menschen mit Demenz, zum häuslichen Unterstützungsdienst und zu den verschiedenen Schulungs- und 
Beratungsangeboten der Sozialstation rund um das Thema Demenz erhalten Sie auch bei Ulla Fuhr, Fachbereich Unterstützungsdienste der 
Sozialstation Markgräflerland e.V. Hauptstr. 147, Müllheim Tel 07631 1777-26 

Te r m i n e  a u s  d e r  U m g e b u n g

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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Schwarzwaldverein  
Müllheim-Badenweiler 
Der Schwarzwaldverein Müllheim-Baden-
weiler bietet von Sonntag, den 11.7 bis 
Sonntag, den 18.7. 2021 eine Wanderwoche 
in Baiersbronn an. Unterkunft ist im Hotel 
Rosengarten. 
  
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 
31.10. erforderlich und weitere Informatio-
nen zu der Reise bei Dr. Gudrun Pohlheim, 
Tel. 07631 9389838 

Gäste sind herzlich willkommen. 
  
 

Für mehr Selbständigkeit und 
Sicherheit im Alter 
Zehn Frauen beginnen Ausbildung zur 
Anleiter/in im Aktivierenden Hausbesuch 
  

Bewegung und körperliche Aktivität sind 
zentrale Bausteine zum Erhalt der selbst-
ständigen Lebensführung. Die DRK-Bewe-
gungsangebote für Senioren zielen seit über 
vierzig Jahren darauf ab, Menschen beim 
Erhalt der Selbstständigkeit zu unterstützen. 

Ein neues Angebot in diesem Bereich ist der 
Aktivierende Hausbesuch. Im Rotkreuzhaus 
Müllheim haben kürzlich zehn Frauen ihre 
Ausbildung zur Anleiter/in im Aktivieren-
den Hausbesuch beim DRK-Landesverband 
Badisches Rotes Kreuz begonnen – davon 
sechs Damen aus dem Markgräflerland. 
  
Wer ein gutes Körpergefühl hat, bewegt 
sich sicherer durch den Alltag. Diese Selbst-
sicherheit kann geübt werden. Für den Per-
sonenkreis älterer Menschen, die zu Hause 
leben, aber das Haus nicht mehr verlassen 
können, gibt es seit einigen Jahren den Ak-
tivierenden Hausbesuch, ein aufsuchendes 
gesundheitsförderndes Angebot, welches 
zunehmend nachgefragt wird. 

Die Anleiter/innen werden in einem 2-tei-
ligen Kurs vom DRK-Landesverband Badi-
sches Rotes Kreuz qualifiziert. Auf Grund der 
Corona-Pandemie musste die Qualifizierung 
der neuen Mitarbeiterinnen vom Frühjahr 
auf den Herbst verschoben werden. Mitte 
Oktober werden sie ihre Ausbildung ab-
schließen. Mit dem Aktivierenden Hausbe-
such können sich auch Senioren/innen mit 
eingeschränkter Mobilität im höheren Alter 
ihre Fitness erhalten und nette Kontakte 

im häuslichen Umfeld pflegen. Ähnlich wie 
jeder Handwerker seinen Werkzeugkasten 
dabei hat, führen auch die Anleiter/innen 
des aktivierenden Hausbesuches für die Se-
niorengymnastik zu Hause Taschen mit sich. 
Darin befinden sich Hanteln, Bälle, Kirsch-
kernsäckchen, Gymnastikbänder oder auch 
Tücher, mit denen sie mit den Senioren/in-
nen speziell für die Hausbesuche geschaffe-
ne Übungen ausführen. 

Die verschiedenen Übungen sollen dabei 
helfen soweit als möglich körperlich und 
geistig fit zu bleiben und dienen zur Kräfti-
gung der Muskulatur, sowie der Dehnung 
und der Mobilisation der Gelenke. Sie dau-
ern eine halbe Stunde, danach bleibt noch 
genügend Zeit für Gespräche, Gedächtnis-
übungen oder soweit es das Wetter zulässt 
für einen kleinen Spaziergang. 

Insgesamt dauert der Besuch eine Stunde 
und kostet 19 Euro. Bei einer vorhande-
nen Eingruppierung durch die Pflegekasse 
kann auch direkt mit dieser abgerechnet 
werden. Der Aktivierende Hausbesuch ist 
ein Teilprojekt des Projektes „LeFit - Mehr 
Lebensqualität und Fitness im Alter“, dass 
durch die Glücksspirale gefördert wird. Das 
Angebot wird mit einem speziellen Gesund-
heitskonzept unter Berücksichtigung der 
Schutzregeln im Rahmen der Corona-Pan-
demie durchgeführt. Für Anmeldungen 
und weitere Informationen stehen Lucia 
Hagen (Montag und Donnerstag von 13.30 
bis 15.30 Uhr) und Frank Schamberger von 
der DRK-Servicestelle Seniorenarbeit, Tele-
fon 07631/1805-16, E-Mail servicestelle@
drk-muellheim.de, gerne zur Verfügung. 
 
 

Schwarzwaldverein  
Müllheim-Badenweiler 
Wandererstammtisch 

Am 28.10.2020 findet der Wandererstamm-
tisch des Schwarzwaldverein Müllheim-Ba-
denweiler im Gasthof Engel statt Treffpunkt 
ab 18 Uhr.  

Wir heißen alle willkommen, die Interesse an 
unserem Schwarzwaldverein haben. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-
page: www.swv-muellheim-badenweiler.de 

Helferkreis Flüchtlinge  
Badenweiler e.V. 
Der Helferkreis Flüchtlinge Badenweiler e.V. 
betreut seit fünf Jahren Geflüchtete in unse-
rem Ort. 

In einer Interviewserie „Hallo in Badenwei-
ler“ möchten wir regelmäßig einige von ih-
nen vorstellen. 

H A L L O in Badenweiler .......... 

Ehepaar Hussein Hag Hussein und Amina Hlal mit 
Sohn Julian und Hedi Monreal vom Helferkreis
  
1. Was habt ihr beide in eurer Heimat Syri-

en gemacht?
Hussein: Ich habe 2009 Abitur gemacht und 
danach 5 Jahre in Latakia Elektrotechnik stu-
diert. Als der Einberufungsbefehl zum Mili-
tär kam, entschied ich mich zur Flucht. Ich 
wollte nicht auf meine Landsleute schießen. 
Amina: Auch ich habe 2009 das Abitur ge-
macht und 2015 mein Medizinstudium an 
der Universität Aleppo abgeschlossen. Es 
folgte ein halbes Jahr Arbeit in einem Kran-
kenhaus. 
 
2. Wie seid ihr nach Deutschland gekom-

men?
Hussein: Zunächst bin ich zu Fuß durch Sy-
rien bis in die Türkei geflüchtet. Ich konnte 
mit dem Boot nach Griechenland überset-
zen. Die Flucht zu Fuß und teilweise mit dem 
Zug verlief durch unwegsames Gebiet bis 
über die Grenze nach Ungarn. In einem Auto 
kam ich durch Schmuggler bis Passau. 

Amina: Ich bin 2016 mit meiner Familie zu 
Fuß in die Türkei geflohen. Dort verbrachte 
ich von November bis Februar 2017 als ich 
dann ein Visum für Deutschland im Rahmen 
des Familiennachzugs bekam. 
 
3. Wie sind die fünf Jahre in Deutschland 

verlaufen?
Hussein: Der Anfang war sehr schwierig. 
Ich war anderthalb Jahre lang in Eschbach 
mit 700 Geflüchteten auf engstem Raum. 
Erst nach einem Jahr fand ich Ansprache 
und Betreuung durch Familie Wehrle, die 
mir half, Deutsch zu lernen und eine eigene 
Unterbringung zu finden. So kam ich nach 
Badenweiler. Wir haben uns hier sehr gut 

Ve r e i n s n a c h r i c h t e n
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eingelebt. Anfang 2018 kam unser Sohn Ju-
lian zur Welt. 

Amina: Ich kam ja später und habe sofort 
Deutsch gelernt. Ich habe alle medizini-
schen Prüfungen zur Anerkennung meiner 
Ausbildung bis zur Approbation als Ärztin 
im Frühjahr 2020 geschaff t und arbeite jetzt 
als Assistenzärztin. 
 
4. Wie geht es euch heute?
Hussein: Wir sind stolz auf unseren Sohn. Er 
geht gerne in die Kinderkrippe, hat nette 
Erzieherinnen und ich habe in meinem Be-
reich Arbeit gefunden. Derzeit mache ich 
eine Weiterbildung in der Elektrotechnik 
und betreue Julian. 

Amina: Wir sind zufrieden und meiner Fa-
milie geht es gut. Wir bedanken uns bei al-
len Familien, die uns in diesen schwierigen 
Jahren auf so vielfältige Weise unterstützt 
und geholfen haben: Familie Scheil, Familie 
Monreal, Familie Weber, Familie Würfel, Fa-
milie Baumann, Frau Glasier, Frau Weiß und 
der Helferkreis Badenweiler. 

Das Gespräch führte Hedi Monreal 
  
Kontakt: helferkreis.badenweiler@gmx.de 
oder dienstags 17.00 - 18.00 Uhr Gemeinde-
haus der evangl. Kirche Badenweiler 

Helferkreiskonto: 
DE30680615050078783508 
Volksbank Müllheim 

Dorfj ugend Lipburg/Sehringen 
Gruppenraum für die Jugendlichen in Lipburg/Sehringen  
  
Seit Anfang Oktober ist es endlich so weit. Die Dorfj ugend Lipburg/Sehringen hat nun ei-
nen eigenen Gruppenraum. Untergebracht ist dieser in der Dorfscheune Lipburg. Herzlich 
eingeladen sind alle Jugendlichen ab 14 Jahren. Der Gruppenraum ist an Wochenenden auf 
Anfrage bei den Verantwortlichen Niclas Cerar und Lennard Palmié geöff net. Es wird gerade 
noch um Spenden gebeten, um die Kaution für den Raum zu bezahlen. Auch Gegenstände 
zur Inneneinrichtung, wie zum Beispiel Sofas, Sessel oder Stühle würden die Jugendlichen 
sehr begrüßen.  

Sie bedanken sich bei der Gemeinde und freuen sich sehr, endlich einen solchen Treff punkt 
zu Verfügung zu haben. 

Melden sie sich für Spenden und Anfragen für den Raum gerne bei: 
gruppenraum.lipburg@icloud.com 

Freiwillige Feuerwehr Badenweiler 
Abteilung Schweighof 

Schwein gehabt! 
Ein herzliches Dankeschön an das Team der Metzgerei 
Georg Hofmann. Bei sonnigem Wetter konnten die Ka-
meraden der Feuerwehr Schweighof die Schlachtplat-
ten & Co heiß an die Haustüren liefern! Allen Bestellern 
einen Dank! 
  
Großen Dank an meine Kameraden für Ihren Einsatz 
und Ihre Flexibilität! 
  
Heiko Richert 
Abteilungskommandant 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Tagesmutter – Tagesvater Eine Aufgabe für mich?
Sie möchten Ihre Familie und Ihr Berufsleben miteinander verbinden?
Sie interessieren sich für pädagogische Themen und sind bereit sich weiterzubilden?
Sie möchten Verantwortung übernehmen und Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten?

Dann werden Sie jetzt Tagesmutter oder Tagesvater!

Der nächste Infoabend in Müllheim fi ndet am 22.10.2020 statt.

Weitere Termine und Wissenswertes für zukünftige Tageseltern fi nden Sie unter: www.lkbh.de/kindertagespfl ege

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald Berliner Allee 3 • 79114 Freiburg im Breisgau 
Telefon: 0761 2187-2631 oder 0761 2187-2635 • E-Mail: kindertagesbetreuung@lkbh.de 
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0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-07

Nach der Sommerpause tierisch gut gelaunt 
mit rabattierten Anzeigen starten...
Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. 
Starten auch Sie tierisch gut gelaunt in den Herbst.

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen
4 Anzeigen schalten - 3 Anzeigen bezahlen
Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 14.9. bis 8.11.20 in den Kalenderwochen 38 bis 45.

Tierisch gut gelaunt...
IM SEPTEMBER GIBT 
ES WIEDER RABATTE.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreiben-
de und Werbeagenturen. *Um in den Genuss dieser 
Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 
Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Ab-
buchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-
ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht 
rabattierfähig. Ihre Anzeigenschaltung muss durch 
sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) oder 
durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein 
und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode  P-2020-07 bei der Anzeigenbe-
stellung angeben. 

%
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%
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Ruhige 2-Zi.-Wohnung
in Badenweiler od. Umgebung von Ärztin, nun im Ruhestand, 

nun alleinstehend, mit sehr liebem Engl. Setter gesucht! 
Gerne sanierter Altbau,mögl. mit Garten od. Balkon u. separater Küche, 

ab 50 qm. Ich würde mich sehr über Ihr adäquates Angebot freuen! 
Bitte rufen Sie mich an unter 040-86621177 oder (mobil) 0173-2714618

oder schreiben mir an: utabrewitt@t-online.de

Hundebetreuung 
über den Mittag gesucht! 

Suche jemanden, der werktags über den Mittag
mit meinem Hund (einem netten Lagotto) 

in Badenweiler Gassi geht.
Telefon 0174 / 1 56 04 29







Lokal gut beraten Special
622 NEUENBURG ❘ AUGGEN ❘ BADENWEILER ❘ MÜLLHEIM ❘ BUGGINGEN ❘ SCHLIENGEN ❘ HEITERSHEIM



Lokal gut beraten Special
Wir beraten Sie gerne:
Telefon 07633/93336-50
E-Mail primo@verlagsbuero-rappenecker.de

Matratzen - für einen guten Schlaf
Latex-Matratzen, Natur-Matratzen, Taschenfederkern,
Lattenrahmen - alle Sondergrößen kurzfristig lieferbar

Qualitäts-Matratzen seit 1924
Müllheimer Str. 1 • 79395 NEUENBURG• Tel. 07631-72140
Orientteppiche, Gardinen, Sonnenschutz, Betten, Matratzen, Wasserbetten, Lederwaren
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

www.koessler-neuenburg.deTO
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Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 


